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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Veranstalter, Mitwirkende und Teilnehmer,

bereits zum zwölften Male jährt sich das Frankfurter Symposium, das sich längst als eine der 
wichtigsten Plattformen auf dem Gebiet der Compliance etabliert hat. Die anhaltende Attraktivität 
dieser Veranstaltung hat ihren guten Grund, denn Jahr für Jahr gelingt es aufs Neue, interessante 
und aktuelle Themenfelder in den Fokus zu rücken und in kompetenten Diskussionsrunden einen 
vielseitigen Meinungs- und Erfahrungsaustausch zu ermöglichen. Auf diesem erfolgreichen Weg 
schreitet man auch in diesem Jahr weiter voran.

So liegt einer der Schwerpunkte auf dem in der Gesundheitswirtschaft häufig heiklen Spannungs-
feld zwischen Wettbewerbsfähigkeit und Verbraucherschutz. „Ver-
braucher“ ist hier der Patient, der in besonderem Maße schutzwürdig 
ist, da er auf eine sachgerechte Beratung und Behandlung angewiesen 
ist. Kooperationen zwischen Industrie und Ärzteschaft können hierbei 
von großer Bedeutung sein, indem sie zu wichtigen neuen Erkennt-
nissen führen und damit dem Wohl des Patienten dienen. Solange 
und soweit Industrie und Wirtschaft nicht in unlauterer Weise auf 
Forschung und Praxis einzuwirken versuchen, ist eine solche Zusam-
menarbeit vertretbar. Das gemeinsame Ziel der Gesundheitsförderung 
darf – so groß der Druck, Marktanteile und Profit stetig zu steigern, 
auch sein mag – nie aus den Augen verloren werden.

Ähnliches gilt auch für den Bereich des Journalismus, dem sich Ihr 
Symposium ebenfalls widmen wird. Hier ist es die Glaubwürdigkeit der Berichterstattung, die es 
zu bewahren und zu fördern gilt. Journalismus kann aber nur glaubwürdig sein, wenn er unab-
hängig, aufrichtig und unvoreingenommen erfolgt. Nicht umsonst schützt das Grundgesetz die 
Pressefreiheit als ein unverzichtbares Element unserer freiheitlich-demokratischen Grundordnung 
und gewährleistet das Recht von Journalisten auf freie, vom Staat unbeeinflusste und vor allem 
unzensierte Ausübung ihrer Tätigkeit. Aber auch die Einflussnahme von dritter Seite mit dem Ziel, 
die Berichterstattung in eine für sich vorteilhafte Richtung zu lenken sowie der alltägliche Wett-
lauf der Medien um die „beste Schlagzeile“ können Integrität und Objektivität des Journalismus 
gefährden. Die Herausforderung für den Journalismus besteht darin, dieser Gefahr angemessen 
vorzubeugen und den oftmals nicht einfachen, aber notwendigen Spagat zwischen „Quote und 
Compliance“ zu meistern.

Ich bin davon überzeugt, dass auch das diesjährige Symposium erneut einen wesentlichen Beitrag 
dazu leisten wird, erfolgreiche Strategien fortzuentwickeln und neue Ansätze aufzuzeigen, um so – 
im Interesse aller Beteiligten – „Compliance und Unternehmenssicherheit“ weiter zu verbessern.

Hierfür wünsche ich Ihnen gutes Gelingen und viel Erfolg!

 

Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, MdB 
Bundesministerin der Justiz
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 ERöFFNUNG
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 PLENUM 1

Compliance in der Finanzwir tschaf t:   
Welche Rolle spielt Compliance für den Verbraucherschutz 
und Invest it ions- und Kreditentscheidungen?

kaffeepause

 WORKSHOPS (PARALLEL)

Workshop 1 durch Linklaters
Schadensdeckung durch D&O-Versicherungen in Zusammenhang 
mit Compliance-Verletzungen?

Workshop 2 durch WorldCompliance
Die sieben wichtigsten Elemente eines Antikorruptionsprogramms

Workshop 3 durch WilmerHale
Das Unternehmen in der Compliance-Krise

Mittagessen

VORTRAG

Produktbezogene Compliance bei der  
Heidelberger Druckmaschinen AG

 PLENUM 2

Compliance in der Gesundheitswir tschaf t  
zwischen Verbraucherschutz und Wettbewerbsfähigkeit 
der deutschen Wir tschaf t
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RegistRieRung und BegRüssungskaffee

 ERöFFNUNG

BegRüssung  
dR. Lutz R aettig
V IZEPR Ä SIDENT · INDUSTRIE- UND HANDEL SK AMMER FR ANKFURT AM MA IN

einfühRung
Aktuelle Entwicklungen im Compliance-Management
steffen saLvenMoseR
PARTNER · PRICEWATERHOUSECOOPERS AG WIRTSCHAFTSPRüFUNGSGE SELL SCHAFT

einfühRende keynote
Von Compliance über Governance zur Kultur –  
Die Entwicklung von Compliance im Finanzsektor
danieLa WeBeR-Rey
CHIEF GOVERNANCE OFFICER / DEPUT y GLOBAL HE AD COMPLIANCE · DEUTSCHE BANK AG

 PLENUM 1

Compliance in der Finanzwir tschaf t:  
Welche Rolle spielt Compliance für den Verbraucherschutz 
und Invest it ions- und Kreditentscheidungen?

fR anz dohnaL 
CHIEF COMPLIANCE OFFICER · BAyERN LB

CaspaR von hauensChiLd  
VORSTANDSMITGLIED · TR ANSPARENCy INTERNATIONAL DEUTSCHL AND E. V.

dR. Jan-geRRit iken  
HE AD OF GROUP COMPLIANCE, SECURIT y & FORENSIC S 
HyPO ALPE ADRIA BANK INTERNATIONAL AG

dR. thoMas LösLeR 
CHIEF COMPLIANCE OFFICER · ALLIANZ SE

sasCha WinkeL   
LEITER DE S DEZERNATS RISIKO/COMPLIANCE · FR ANKFURTER VOLKSBANK EG

MODER ATION 
uWe WestphaL
JOURNALIST

kaffeepause
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 WORKSHOPS (PARALLEL)

Workshop 1 durch Linklaters
Schadensdeckung durch D&O-Versicherungen in Zusammenhang  
mit Compliance-Verletzungen?
kLaus saffenReutheR  ·  PARTNER · L INKL ATERS LLP
RoBeRt henRiCi  ·  PARTNER · L INKL ATERS LLP
LauRenz sChMitt  ·  PARTNER · L INKL ATERS LLP

Workshop 2 durch WorldCompliance
Die sieben wichtigsten Elemente eines Antikorruptionsprogramms
– Geschäftspartner-Prüfung als Prävention
– Risiko-Klassifizierung automatisiert
– Due Diligence als unterstützende Maßnahme

diRk MohRMann  ·  GE SCHÄFTSFüHRER · WORLDCOMPLIANCE

Workshop 3 durch WilmerHale
Das Unternehmen in der Compliance-Krise
– Maßnahmen der Geschäftsleitung und Aufsichtsorgane
– Zusammenarbeit mit Staatsanwaltschaft und anderen Behörden?
– Goldene Regeln und typische Fehler bei Compliance-Untersuchungen   
 mit oder ohne Auslandsbezug

dR. RoLand steinMeyeR  ·  PARTNER · WILMERHALE
dR. ChRistian CRones  ·  PARTNER · WILMERHALE

Mittagessen

VORTRAG

Produktbezogene Compliance bei der   
Heidelberger Druckmaschinen AG
WiRnt gaLsteR
CORPOR ATE GOVERNANCE OFFICER · HEIDELBERGER DRUCKMA SCHINEN AG

PLENUM 2

Compliance in der Gesundheitswir tschaf t  
zwischen Verbraucherschutz und Wettbewerbsfähigkeit 
der deutschen Wir tschaf t
 dR. aLex andeR Bey  
HE AD OF GLOBAL COMPLIANCE · BAyER AG

dR. Med. ChRistiane fisCheR Mph   
GE SCHÄFTSFüHRERIN · MEZIS E . V. (MEIN E SSEN Z AHL ICH SELBST); 
MITGLIED DE S DEUTSCHEN ETHIKR ATS

fR ank keLLeR    
LEITER DER STELLE ZUR BEK ÄMPFUNG VON FEHLVERHALTEN IM GE SUNDHEITSWE SEN  
TECHNIKER KR ANKENK A SSE 

MiChaeL kLein    
VORSITZENDER DE S VORSTANDS · FS AR ZNEIMITTELINDUSTRIE E . V. ; 
VP RECHT & COMPLIANCE · PFIZER DEUTSCHL AND GMBH

MODER ATION 
uWe WestphaL
JOURNALIST

kaffeepause

13:15 UHR12:00 UHR

13:00 UHR

14:00 UHR

14:20 UHR

15:30 UHR
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 ABSCHLIESSENDES GESPRÄCH

Zwischen Quote und Compliance:  
Wer setzt die Regeln im Journalismus?

einfühRung:  
pRof. RoBeRt k aRL WeRneR sChWeizeR 
CHIEF COMPLIANCE OFFICER UND LEITER BEREICH RECHT · HUBERT BURDA MEDIA

ansChLiessend diskussion Mit:

ines pohL
CHEFREDAK TEURIN · TA Z, DIE TAGE SZEITUNG

steffen saLvenMoseR 
PARTNER · PRICEWATERHOUSECOOPERS AG WIRTSCHAFTSPRüFUNGSGE SELL SCHAFT

Lutz tiLLManns 
GE SCHÄFTSFüHRER · DEUTSCHER PRE SSER AT

oLaf zapke 
CHEFREDAK TEUR, DEUTSCHL AND, SCHWEIZ, öSTERREICH 
THOMSON REUTERS DEUTSCHL AND GMBH

MODER ATION 
pRof. dR. phiL. stephan WeiCheRt 
PROFE SSOR FüR JOURNALISTIK 
MACROMEDIA HOCHSCHULE FüR MEDIEN UND KOMMUNIK ATION

get-togetheR

16:00 UHR

17:15 UHR
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CaspaR von hauensChiLd ist Mitglied des Vorstands von Transparency International Deutschland e. V. 
und verantwortet dort die Bereiche Wirtschaftsethik, Finanzmarkt und Hinweisgeber. Ebenfalls ist er Mitglied im Kuratorium 
DNWE – Deutsches Netzwerk Wirtschaftsethik sowie in diversen Aufsichtsräten: Rhön-Klinikum AG, St. Gobain-Isover G+H AG, 
Oekom Research AG. Bis 2002 war er 30 Jahre Banker mit Verantwortung als Vorstand im internationalen Kapitalmarktge-
schäft sowie sechs Jahre lang Sachverständiger der Bundesregierung im Interministeriellen Ausschuss für Exportgarantien.

dR. Jan-geRRit iken ist Head of Group Compliance, Security & Forensics der Hypo Alpe Adria Bank Inter-
national AG. In dieser Rolle verantwortet er sowohl die Aufarbeitung der Vergangenheit als auch die Schaffung von Compli-
ance-Präventionsstrukturen im Rahmen der Reprivatisierung der im Jahre 2009 notverstaatlichten Bank und ihrer Töchter. 
Dr. Iken ist Aufsichtsratsmitglied der Hypo Leasing Germany und Lehrbeauftragter der Fresenius Hochschule in Idstein.  
Er gründete zudem im Jahre 2009 zusammen mit Dr. Reinhard Preusche die MLT Compliance Solutions GmbH.

WiRnt gaLsteR  ist Corporate Governance Officer der Heidelberger Druckmaschinen AG. Er leitet den Bereich 
Enterprise Governance, der die interne Revision, interne Untersuchungen und Compliance-Angelegenheiten sowie das Cor-
porate Governance Office mit der HV-Betreuung umfasst. Rechtsanwalt Wirnt Galster verantwortet ferner den im Frühjahr 
2011 an die PALATINA Versicherungsvermittlungsgesellschaft überantworteten Versicherungsbereich sowie die rechtliche 
Betreuung der Heidelberg Gruppe durch die 2005 externalisierte frühere Rechtsabteilung, heute adjuga Rechtsanwalts- 

gesellschaft mbH. Er ist Mitglied im Vorstand des Netzwerk Compliance e. V.

fRanz dohnaL  verantwortet als Leiter des Bereichs Group Compliance der BayernLB gruppenweit die Bekämp-
fung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und Wirtschaftskriminalität, die Kapitalmarkt-Compliance sowie die unab-
hängige Stelle und das Interessenkonfliktmanagement. Zuvor war er in der BayernLB in verschiedenen Projekt- und Führungs-
funktionen sowie als Referent eines Sparkassen-Verbands tätig.

dR. aLexandeR Bey  ist seit dem 1. März 2013 Leiter des Bereichs Global Compliance bei Bayer. Zuvor war er 
über 10 Jahre in seiner Eigenschaft als Leiter Recht, Patente & Compliance Mitglied im Bayer HealthCare Executive Commit-
tee. Alexander Bey wurde in Bonn geboren. Nach seinem Jurastudium war er Assistent an den Universitäten Köln, Witten-
Herdecke und Bonn. Anschließend folgten Referendarzeit und Promotion. Danach praktizierte Bey zunächst für einige Jahre 
als Anwalt im Düsseldorfer Büro einer internationalen Großkanzlei und war anschließend Richter in Hessen. Seine  

berufliche Tätigkeit bei der Bayer AG nahm Alexander Bey 1997 auf.

RoBeRt henRiCi ist Partner im Frankfurter Büro von Linklaters. Er berät internationale und nationale Mandan-
ten bei komplexen Zivilprozessen, Wirtschaftsstrafverfahren, regulatorischen Streitigkeiten und internen Untersuchungen. 
Dabei konzentriert er sich vor allem auf die Themen Compliance und Antikorruptionsmaßnahmen.

dR. Med ChRistiane fisCheR Mph  ist Ärztin, Mitglied des Deutschen Ethikrats und Master of 
Public Health. Seit März 2013 ist sie Geschäftsführerin der Initiative unbestechlicher Ärztinnen und Ärzte „Mein Essen zahl 
ich selbst“ (MEZIS). Sie ist Expertin für das Thema Korruption im Gesundheitswesen sowie für eine evidenzbasierte Medizin. 
Frau Dr. Fischer erlangte den Master of Public Health an der London School of Hygiene and Tropical Medicine (LSHTM) und 
promovierte am Institute of Public Health der Universität Heidelberg. 

fRank keLLeR  ist in der Fehlverhaltensbekämpfung der Techniker Krankenkasse tätig. Nachdem er von 1976 bis 
1993 im Polizeidienst (Bundesgrenzschutz, heute: Bundespolizei) arbeitete und die Aktivitäten einer bundesweit tätigen 
Fahndungseinheit in seiner Verantwortung lag, leitete er von 1993 bis 1999 eine Sicherheitsfachschule in Hamburg. Er arbei-
tete als Trainer und Dozent, seit 1999 war er in der Techniker Krankenkasse für das Referat Unternehmenssicherheit und 
Technik sowie die Ermittlungsgruppe Abrechnungsmanipulation zuständig. Im Stabsbereich Compliance der Techniker  

Krankenkasse leitet Frank Keller gegenwärtig die Bekämpfung von Fehlverhalten im Gesundheitswesen.

dR. ChRistian CRones  ist Partner im Corporate/Transactional Department von WilmerHale. Einer  
der Schwerpunkte seiner Tätigkeit liegt in der Beratung zu compliance-relevanten Sachverhalten und der anwaltlichen 
Begleitung unternehmensinterner Untersuchungen, insbesondere mit Bezug zu den USA.
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ines pohL  ist seit Juli 2009 Chefredakteurin der taz. Bevor sie als politische Korrespondentin für die Mediengruppe 
Ippen in Berlin arbeitete, leitete sie das politische Ressort der Hessischen / Niedersächsischen Allgemeinen. 2004 / 2005 
war sie als Stipendiatin der Nieman Foundation for Journalism für ein Jahr an der University of Harvard. Die gebürtige  
Mutlangerin machte ihren Magister in Skandinavistik und Germanistik an der Universität Göttingen, an der sie nach Stu-
dienende für zwei Jahre als Frauenbeauftragte arbeitete. Den Weg in den Journalismus fand sie über die freie Mitarbeit bei 

Radio ffn und diversen Lokalzeitungen. Im Dezember 2009 wurde ihr der Medienpreis „Newcomerin des Jahres“ vom Medium-Magazin 
verliehen. Seit 2010 ist Ines Pohl Mitglied im Kuratorium der NGO „Reporter ohne Grenzen“.

steffen saLvenMoseR  ist Partner in der Abteilung Forensic Services von PricewaterhouseCoopers (PwC) 
in Frankfurt am Main. Zudem leitet er seit dem 1. Mai 2011 den Bereich Forensic Services von PwC österreich in Wien. Der 
Schwerpunkt seiner beruflichen Tätigkeit liegt in der Sachverhaltsaufklärung beim Verdacht von dolosen Handlungen sowie 
der Beratung von Unternehmen zur Prävention doloser Handlungen. Er hat einen Lehrauftrag an der Universität Osnabrück im 
Aufbaustudiengang Wirtschaftskriminalität und ist außerdem der Vertreter von PwC im Kreis der korporativen Mitglieder bei 

Transparency International Deutschland e. V.

diRk MohRMann  ist Geschäftsführer bei WorldCompliance und Mitglied in mehreren Aufsichtsräten von Tech-
nologie-Unternehmen. Seit 2002 hielt Herr Mohrmann Vorträge in mehr als 30 Ländern zu den Bereichen Terrorismus-,  
Geldwäsche- und Korruptionsbekämpfung und führte WorldCompliance 2012 in die „Top 100“ der privat gehaltenen US- 
Unternehmen. Er gehört zu einer kleinen Gruppe von Experten, die regelmäßig dem Department of Homeland Security bera-
tend zur Seite stehen, wurde von ACAMS mit dem Technology Award ausgezeichnet, erhielt den Movers and Shakers Award in 

Miami, wurde mehrfach von Transparency International für den Integrity Award nominiert und erhielt 2012 den bronzenen Stevie 
Award als „International Business Executive of the year“.

kLaus saffenReutheR ist Partner im Frankfurter Büro von Linklaters. Er berät eine Vielzahl von in- und 
ausländischen Unternehmen sowie Geschäfts- und Investmentbanken in komplexen Zivilprozess- und Schiedsgerichts- 
verfahren sowie im Bank- und Finanzrecht. Außerdem verfügt er über besondere Erfahrung in gesellschaftsrechtlichen und 
wirtschaftsrechtlichen Prozessen, in Kapitalmarktrechtsstreitigkeiten sowie im Wirtschaftsstrafrecht und Wertpapierrecht. 
Ein weiterer Schwerpunkt seiner Beratertätigkeit sind regulatorische Auseinandersetzungen und interne Untersuchungen.

LauRenz sChMitt  ist Partner im Münchener Büro von Linklaters. Er hat langjährige Erfahrung in komplexen 
Streitigkeiten auf dem Gebiet des Wirtschaftsrechts und vertritt sowohl vor staatlichen Gerichten als auch in internationalen 
Schiedsverfahren. Er wird zu den bedeutendsten Prozessrechtlern Deutschlands gezählt und ist einer der führenden Compli-
ance-Berater, insbesondere auf dem Gebiet des Wirtschaftsstraf- und Ordnungswidrigkeitenrechts.

 

dR. Lutz Raettig  ist seit Februar 2005 Vorsitzender des Aufsichtsrats der Morgan Stanley Bank AG, Frankfurt. 
Er ist außerdem Board Member der Morgan Stanley International Bank Ltd., London. Vor seinem Wechsel zu Morgan Stanley 
arbeitete Lutz Raettig acht Jahre bei der Commerzbank AG. Zuvor war er 18 Jahre bei der Westdeutschen Landesbank, unter 
anderem in London und New york, tätig. Lutz Raettig hat zahlreiche Mandate, unter anderem ist er Vorsitzender des Börsen-
rats der Frankfurter Wertpapierbörse, Vizepräsident der Vereinigung der hessischen Unternehmerverbände und Mitglied des 

Vorstands des Bankenverbands sowie Vizepräsident der IHK Frankfurt am Main und Vorsitzender des IHK-Bankenausschusses.

dR. thoMas LösLeR ist Rechtsanwalt und als Group Chief Compliance Officer für die Allianz SE in München 
tätig. Nach dem Studium der Rechtswissenschaften in Würzburg und Aberystwyth/Wales sowie einer Tätigkeit als wissen-
schaftlicher Assistent an der Universität Würzburg, begann Herr Dr. Lösler seine Laufbahn im Bereich Compliance der Deut-
schen Bank im Jahre 2003. Er bekleidete bei der Deutschen Bank unter anderem die Positionen des Chief Compliance Officer 
Corporate Center sowie des Deputy Head of Global Markets Compliance Germany. Von 2007 bis 2009 war Herr Dr. Lösler als 

Global Compliance Advisor für die Deutsche Bank von New york aus tätig. Im Frühjahr 2009 wechselte Herr Dr. Lösler zur Allianz SE.

MiChaeL kLein LL.M  ist Geschäftsführer und Vice President Recht & Compliance der Pfizer Deutschland 
GmbH sowie Vorsitzender des Vorstands des FS Arzneimittelindustrie e. V. Nach dem Studium der Rechtswissenschaften an 
der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel absolvierte er ein Referendariat im Bezirk des Oberlandesgerichts Schleswig. Es 
folgte ein Master-Studium an der University of Minnesota Law School und die Tätigkeit als Rechtsanwalt in der Kanzlei Tank, 
Weiß & Feber in Karlsruhe. Seit 1990 ist Michael Klein Syndikus der Pfizer GmbH. Seit 1998 ist er Direktor Recht der Pfizer-

Gruppe sowie Geschäftsführer und Vice President Recht & Compliance, Vorsitzender des Rechtsausschusses des Verbands Forschen-
der Arzneimittelhersteller.
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pRof. RoBeRt sChWeizeR ist Chief Compliance Officer und Leiter des Bereichs Recht des Medienkon-
zerns Hubert Burda Media sowie Vorstandsvorsitzender der Hubert Burda Stiftung. Darüber hinaus ist er Vorstand des Ver-
bandes der Zeitschriftenverlage in Bayern. Nach dem Studium der Rechts- und Staatswissenschaften promovierte er 1965 an 
der Ludwig-Maximilians-Universität in München. Es folgte eine zweijährige Tätigkeit als juristischer Referent bei der Allianz. 
Seit der Zulassung zum Rechtsanwalt 1972 war er bis 2004 Mitglied des Vorstands der Internationalen Rechtsbibliothek im 

Institut für Rechtsvergleichung der Ludwig-Maximilians-Universität München. Weiterhin gründete er 1975 die Sozietät Kanzlei Schwei-
zer, die im Bereich des Rechts der Markt- und Sozialforschung führend in Deutschland ist. Seit 1978 hat Prof. Schweizer einen Lehrauf-
trag der Ludwig-Maximilians-Universität München für Rechtstatsachenforschung, seit 1994 wurde die Professur auf Rechtssoziologie 
erweitert. Von 1987 bis 2012 war er assoziiertes Mitglied der Geschäftsführung bzw. des Vorstands des Medienkonzerns Burda und von 
1992 bis 2012 Mitglied des Deutschen Presserats, als dessen Sprecher er ein Jahr lang fungierte.

pRof. dR. phiL. stephan WeiCheRt  ist seit 2008 Professor sowie Studiengangsleiter für  
Journalistik an der MHMK – Macromedia Hochschule für Medien und Kommunikation in Hamburg. Der Mediensoziologe 
erforscht seit vielen Jahren den digitalen Strukturwandel der öffentlichkeit und die Zukunft des Qualitätsjournalismus. 
Weichert ist Gründungsmitglied und Sprecher des gemeinnützigen Vereins für Medien und Journalismuskritik e. V., der das 
Medien-Debattenportal VOCER herausgibt, sowie Gründungsdirektor des VOCER Innovation Medialab, einer Initiative zur 

Förderung des Journalistennachwuchses. Der Experte für Print- und Onlinemedien war 2009/2011 Stipendiat der FAZIT-Stiftung 
sowie Fellow an der Graduate School of Journalism der Columbia University New york und hat zahlreiche Vorträge im In-‐und  
Ausland über Medienqualität, die Zukunft der Zeitung und den Journalismus unter digitalen Vorzeichen gehalten.

oLaf zapke  ist seit Ende 2010 Chefredakteur bei Thomson Reuters für Deutschland, Schweiz und österreich.  
Darüber hinaus hat er als General Manager die operative Verantwortung für den Bereich News in Kontinentaleuropa sowie 
Russland und den ehemaligen GUS-Staaten. Davor leitete er als Head of German Language Services mehrere Jahre die 
deutschsprachigen Reuters-Dienste. Nach seinem Studium der Politikwissenschaften an der Universität Köln arbeitete er 
zunächst als Korrespondent der Deutschen Presseagentur (dpa) an verschiedenen Standorten, bevor er als Leitender  

Redakteur zu Reuters nach Frankfurt wechselte. Als Reporter hat er sich vorwiegend mit den Themen Unternehmen & Märkte sowie 
Geldpolitik/EZB und Banken beschäftigt.

Lutz tiLLManns  ist Rechtsanwalt und seit 1992 Geschäftsführer des Deutschen Presserats, der freiwilligen 
Selbstkontrolle der Printmedien. Nach dem Studium der Rechtswissenschaften, Neueren Geschichte und Musikwissenschaft 
in Köln, Lausanne und Bonn folgte ein juristisches Referendariat in Braunschweig, Speyer, Düsseldorf und Köln mit besonde-
rer Ausrichtung auf das öffentliche Recht und Medienrecht. Anschließend war er beim Westdeutschen Rundfunk und als  
Assistent an der juristischen Fakultät der Universität Bonn tätig. Von 1987 bis 1991 war Tillmanns Justiziar beim Auslands-

rundfunk Deutsche Welle in Köln und von 2003 bis 2007 Lehrbeauftragter für Presserecht und Presseethik am Medieninstitut der Uni-
versität Mainz. Er ist Autor verschiedener Veröffentlichungen zu den Themen Rundfunk- und Presserecht, Medienethik und Journalismus.

dR. RoLand steinMeyeR  ist Partner im Berliner Büro von WilmerHale. Er berät vorwiegend zu Compli-
ance, internationalem Gesellschafts- und Handelsrecht und Mergers & Acquisitions. Seine Praxis als Rechtsanwalt wird 
durch seine Tätigkeit als Notar ergänzt. Dr. Steinmeyer hat in den vergangenen Jahren für deutsche und ausländische Unter-
nehmen umfangreiche interne Untersuchungen geleitet.

danieLa WeBeR-Rey  ist seit Juni 2013 Chief Governance Officer und Deputy Global Head Compliance der 
Deutsche Bank AG. Davor war sie mehr als 20 Jahre Partnerin der Anwaltssozietät Clifford Chance, wo sie überwiegend in den 
Bereichen Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht, Corporate Governance, Aufsichtsrecht des Finanzsektors und Compliance 
beraten hat, sowie verschiedene Managementpositionen gehalten hat, u. a. zuletzt als Mitglied des Partnership Council. Seit 
2005 war sie wiederholt Mitglied von Sachverständigen-Gremien bei der EU-Kommission. 2008 wurde sie zum Mitglied der 

Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex bestellt. 2012 wurde sie in den Board des European Corporate  
Governance Institute (ECGI, Brüssel) und in den Advisory Board des International Center for Insurance Regulation (ICIR, Frankfurt) 
bestellt. Zwischen 2008 und 2013 war Daniela Weber-Rey Mitglied des Verwaltungsrats der BNP Paribas, Paris, und zwischen 2011 
und 2013 war sie Mitglied der Insurance and Reinsurance Stakeholder Group der Europäischen Aufsichtsbehörde für Versicherungen 
und die betriebliche Altersversorgung (European Insurance and Occupational Pensions Authority, EIOPA, Frankfurt).

uWe WestphaL  ist seit 1999 freier Moderator beim Hessischen Rundfunk in der Politiksendung DER TAG.  
Von 1993 bis 1998 war er Produzent und Moderator bei CBS in New york, von 1989 bis 1993 Texter, Moderator und Trainer 
bei der BBC in London. Von 1986 bis 1989 war er als Broadcaster, Autor und Auslandskorrespondent bei PBS New york City 
(Public Broadcasting Service) tätig.

sasCha WinkeL  ist seit April 2011 als Compliance-Beauftragter der Frankfurter Volksbank tätig. Seit Oktober 
2012 leitet er das neu geschaffene Dezernat Risiko/Compliance. Herr Winkel arbeitet in der genossenschaftlichen Organisa-
tion in verschiedenen Arbeitskreisen im Bereich Compliance mit und ist als Dozent u. a. an der ADG Akademie Deutscher 
Genossenschaften, Montabaur, in diesem Aufgabenbereich tätig. Nach seiner Ausbildung zum Bankkaufmann bei einer  
Genossenschaftsbank folgte der Wechsel zu einem genossenschaftlichen Prüfungsverband. Im Jahr 2011 legte Sascha Winkel 

erfolgreich das Wirtschaftsprüferexamen ab. Neben der Prüfungstätigkeit war Herr Winkel im Bereich des wertpapierspezifischen 
Bankenaufsichtsrechts tätig. 
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BESUCHERINFORMAtIONEN

 VERANSTALTUNGSORT

 
industrie- und handelskammer 
frankfurt am Main 
Börsenplatz 4 
60313 Frankfurt am Main

anreise mit dem pkw 
Falls Sie mit dem Auto nach Frankfurt kommen, fahren Sie immer in Richtung Innenstadt. über das 
Parkhausleitsystem finden Sie zu den Parkhäusern Börse oder Schillerpassage.

anreise mit öffentlichen verkehrsmitteln 
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln in 5 Minuten vom Hauptbahnhof Frankfurt am Main und in 
15 Minuten vom Flughafen. Sie können alle S-Bahnen benutzen, die stadteinwärts in Richtung 
Hauptwache fahren. Von der S-Bahn-Station Hauptwache nehmen Sie den Ausgang Schillerstraße.

 RüCKBLICK 2012

 KONTAKT

 
Convent gesellschaft für kongresse 
und veranstaltungsmanagement mbh 
Senckenberganlage 10–12 
60325 Frankfurt am Main

Michael Gassmann · info@convent.de 
Telefon: 0 69 / 79 40 95-65 · Telefax: 0 69 / 79 40 95-44 
www.convent.de/compliance 

Verfolgen Sie Neuigkeiten zu unseren Veranstaltungen auf  
www.twitter.com/conventkongress
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MI T VER ANSTALTER MI T VER ANSTALTER

DIE PARtNER

FöRDERER FöRDERER FöRDERER

AUSSTELLER AUSSTELLER

 

AUSSTELLER

MEDIENPARTNER MEDIENPARTNER

 

MEDIENPARTNER

AUSSTELLER

 

AUSSTELLER AUSSTELLER 

KOOPER AT IONSPARTNER MEDIENPARTNER INTERNAT IONAL MOBIL I TÄTSPARTNER

G E T A F
der PROZESSübernehmer



Veranstalter:
Convent Gesellschaft für Kongresse 
und Veranstaltungsmanagement mbH 
Senckenberganlage 10–12 
60325 Frankfurt am Main 
telefon: 069 794095-65 
telefax: 069 794095-44 
info@convent.de 
www.convent.de

 


